
 

 

 

Protokollauszug 
Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Touristik vom 

12.06.2025 

 
 

TOP 6.  Antrag der SPD-Fraktion vom 12.11.2024 zum Thema "Koordination des regionalen 
Transformationsprozesses - Wirtschaftsförderung der Region stärken" (Im Stand der 1. 
Aktualisierung der Verwaltung vom 23.05.2025) 
geändert beschlossen 
2024/322 

 

KTA Schröder- Ehlers erläutert den Antrag. 
Herr Leupold von der Wirtschaftsfördergesellschaft mbH für Stadt und Landkreis Lüneburg trägt hierzu 
vor. Seine Präsentation ist Bestandteil des Protokolls. 
Es schließt sich eine kurze Diskussion an. 
 

Beschluss: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dem vorgestellten Konzeptansatz der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Lüneburg (WLG) wird 
zugestimmt und die dafür vorgesehenen Mittel werden im Haushalt freigegeben. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig 
 

 
Anlage 1 Präsentation W.LG-Transformationsprozess 
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Koordination des regionalen 

Transformationsprozesses
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Anlass

• Parallele Anträge der SPD-Stadtratsfraktion und -Kreistagsfraktion:
- Wirtschaft ist im Transformationsprozess
- Anteil regional erzeugter erneuerbarer Energie steigt
- Potenzial zur Belebung der regionalen Wirtschaft
- andere Regionen verstärken Entwicklung von Konzepten und Beratung von Unternehmen

• Auftrag: Konzept für die Gestaltung des Transformationsprozesses

• Zusätzlich 100 TEUR/a für WLG für Konzeption und Umsetzung
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Transformationsbedarf Lüneburger Wirtschaft

Digitale Transformation

• Digitalisierung der gesamten Wertschöpfungskette

• Einsatz von Künstlicher Intelligenz

• Digitale Geschäftsmodelle

• IT-Sicherheit

Ökologisch-soziale Transformation (Nachhaltigkeit)

• Energie-Effizienz und Klimaneutralität

• Wertschöpfungsketten und Zirkularität

• Klimafolgenanpassung

• Anpassung an den gesellschaftlichen Wandel
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Zwillingstransformation: 
Digitalisierung und Nachhaltigkeit gemeinsam denken

Energieeffizienz und Nachhaltigkeit der Unternehmen werden durch Digitalisierung massiv 
erhöht.

• Digitale Energiemanagement-Systeme reduzieren und „glätten“ betriebliche Energieverbräuche

• KI ermöglicht die effizientere Auslegung von Produkten und Prozessen in Produktion und Logistik

• Digitalisierung unterstützt Realisierbarkeit und Wirtschaftlichkeit von zirkulären Stoffströmen

Digitalisierung der Unternehmen benötigt Ausbau von Digital- und Energie-Infrastruktur.

• digitalisierte Wirtschaft benötigt Energieversorgung 24/7 aus hochverlässlichen Quellen, 
insbesondere Strom.

• bis 2030 hat Energiebedarf für Rechenzentren die Automobil- und Maschinenbau-Industrie überholt

• Bedarf an dezentralen (Edge-)Rechenzentren in der Nähe von DE-CIX-Knoten steigt
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Projektansatz

Bestandsunternehmen im Landkreis bei 
Zwillingstransformation unterstützen:

• Sensibilisierung, Beratung und Information
der Unternehmen

• Vernetzung und Kooperation der Unternehmen

• Technologie-Transfer und Projektentwicklung

• Digitalisierung der Wertschöpfungskette 
verarbeitender Unternehmen

Standortpotenziale für Ansiedlung 
transformationsrelevanter Unternehmen nutzen:

• Potenzialanalyse für Ausbau energieeffizienter 
Digital-Infrastruktur

• Potenzialanalyse zur Ermittlung von 
„energieoptimierten“ Standorten

• Aktive Ansiedlung von Unternehmen aus 
energieintensiver(en) Branchen

• Standortvermarktung (Edge-)Rechenzentren
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Umsetzung: Taskforce Transformation

Überbetriebliches 

Transformations- und 

Nachhaltigkeitsmanagement

Sensibilisierung, 

Dialog, 

Vernetzung

1,5 VZÄ 

Potenzielle Förderung: 

Innovationsnetzwerke

Finanzierung:

WLG 45 TEUR/a*

Land 110 TEUR/a

*davon 15 TEUR/a Bestand

Standortmanagement 

energieintensive 

Unternehmen

Potenzialanalyse, 

Vermarktung, 

Ansiedlungen

1 VZÄ 

Potenzielle Förderung: 

Zukunftsregionen

Finanzierung:

WLG 30 TEUR/a

Land 56 TEUR/a

Sachmittel

Veranstaltungen

Studien

Honorare

Marketing

Potenzielle Förderung:

Zukunftsregionen

Finanzierung:

WLG 20 TEUR/a

Land 30 TEUR/a

Transformation 

Digitale 

Produktion 

Transfer 

im Projekt 

Süderelbe.digital

1 VZÄ 

Potenzielle Förderung: 

Zukunftsregionen

Finanzierung:

WLG 30 TEUR/a

Land 56 TEUR/a
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Kontakt

Wirtschaftsförderungs-GmbH für Stadt und Landkreis Lüneburg

Mario Leupold
Geschäftsführer
Stadtkoppel 12
21337 Lüneburg

Tel: (04131) 20 82 0
Mail: leupold@wirtschaft.lueneburg.de
Web: www.wirtschaft-lueneburg.de
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